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Im Juni werden neue
Volksbegehren zur Unterzeichnung

aufgelegt.
S. 5

V O L K S B E G E H R E N
I M  J U N I

MV Konzert am 14. März um 20 Uhr
in der Volksschule Rottenbach

S. 19

A L L  K I N D  O F
H E R O E S

 ab 22. März 2026 beim Land lebt auf.
Materialspenden bis 18.03. 

bei Elfi Kaufmann.
S.24

P A L M B U S C H E N -
V E R K A U F  

Fo
to

: S
ta

d
lm

ay
r/

 B
er

ic
h

t 
S.

 7



Euer Bürgermeister

Liebe Rottenbacher und Rottenbacherinnen!

Euer Bürgermeister
Alois Stadlmayr

In der letzten Ausgabe hat sich unser
neues Team der Gemeindemitarbeiter
vorgestellt.  Es ist eine große Freude für
mich und ich denke auch für ganz
Rottenbach, dass ich euch heute sagen
kann, dass sich alle schon ganz toll
eingearbeitet haben. Natürlich ist noch
nicht alles perfekt (gibt es das überhaupt
wo 😊 ?) ,  aber die Stimmung und die
Motivation passt! !

Das ist wichtig in einer Zeit,  wo aufgrund
der schwierigen Lage, weltweit
beginnend bis auf Ortsebene herunter,
alles nicht mehr so leicht geht wie noch
vor einigen Jahren. Das Geld wird überall
knapp, die Ansprüche werden immer
höher und der Zusammenhalt weniger.
Leider ! ! !

Wir in Rottenbach sind als kleiner Ort in
der glücklichen Lage, dass man sich meist
gegenseitig kennt und damit viel mehr
„Miteinander“ gelebt wird wie in größeren
Orten oder Städten. Und dass soll so
bleiben. Natürlich sollen sich auch neu
Zugezogene wohlfühlen, unsere
zahlreichen Vereine und Veranstaltungen
bieten vielfältigste Möglichkeiten, den
„Rottenbach Lifestyle“ kennenzulernen.  
Aktuell strebt die Gemeinde eine
Möglichkeit mit Hilfe moderner Medien
an, um die Information und
Kommunikation schnell und effizient
innerhalb und außerhalb unseres Ortes zu
gestalten. Das sehen wir als unseren
wichtigen Beitrag zum Zusammenleben in
unserer Gemeinde. Ja, arbeitsmäßig wird
sich auch im heurigen Jahr was tun.

Es sieht so aus, als ob das Dauerthema
Hochwasserschutz, bei dem ein
dahinziehender Strudelteig fast wie Formel
eins wirkt, nun endlich doch der
Realisierung näher kommt. Einige
zusätzliche Projekte könnten sich da
anhängen, mein Wunsch wäre, dass die
betroffenen Ortsteile Frei und Mösenpoint
dann noch um Einiges lebenswerter
werden als sie es jetzt schon sind.
Natürlich darf bei solchen Projekten auch
die Sanierung und Pflege unseres
Gemeindestraßennetzes nicht zu kurz
kommen. Und die Tennisplätze wären auch
noch zum Erneuern! Ich hoffe, dass sich
finanziell alles ausgeht, an der Motivation,
am Optimismus und am Willen liegt es
sicher nicht.
Weil viele unserer Gemeindebürger, auch
die Jungen, stolz auf unseren Ort sind,
haben wir nun kleine Rottenbacher
Flaggen angeschafft,  die bei größeren
Reisen im Gemeindeamt ausgeborgt
werden können. Damit wir uns überall als
„echte Rottenbacher“ zu erkennen geben!
Und eine weitere tolle Sache wäre ein
„Häuserbuch“, in dem jedes Haus unserer
Gemeinde mit Fotos und seiner Geschichte
aufscheint. Viele Gemeinden haben schon
so ein bereicherndes Werk. Ein
Arbeitskreis dazu wird gerade gebildet,
Interessierte können sich gerne bei mir
melden.
Jetzt bleibt mir nur noch, Euch schöne
Frühlingstage zu wünschen und wir
werden uns sicher bei der einen oder
anderen Veranstaltung mal treffen. Es
steht ja einiges an, ihr seht das auf der
Rückseite dieser Zeitung. 
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Gemeindeamt 

Geburt

Todesfall
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Spanlang Johanna Marie
02. Jänner 2026

Nathalie & Franz Spanlang
Innersee 43

Huber Gottfried
Rottenbach 26, verst.  am 10.12.2025

Pichler Johann  
Rottenbach 24, verst.  am 02.01.2026

Nico Kirchsteiger
30. Dezember 2025

Laura Schauer & 
Andreas Kirchsteiger

Watzing 8

Greinegger Johanna  
Frei 13, verst.  am 19.01.2026

Flurreinigung

Termin: Samstag, 11. April 2026

Treffpunkt: VS Rottenbach um 08:30 Uhr

Die Gemeinde Rottenbach führt auch heuer wieder eine
Flurreinigungsaktion durch.
Unter dem Motto “Hui statt Pfui” werden Wiesen, Wege, Wälder,
Dorfplätze usw. vom Abfall befreit.  
Eine Beteiligung möglichst vieler Gemeindebürger zu dieser
Säuberungsaktion wäre wünschenswert und zugleich vorbildhaft.  

Hofinger Wilhelm  
Watzing 13, verst.  am 21.01.2026

Heftberger Friederike
Parz 11, verst.  am 24.01.2026

Schrögendorfer Friedrich
Großwaldenberg 10, verst.  am 10.02.2026



Montag, 15. Juni 2026

Dienstag, 16. Juni 2026

Mittwoch, 17. Juni 2026

Donnerstag, 18. Juni 2026

Freitag, 19. Juni 2026

Montag, 22. Juni 2026

Volksbegehren 2026

„Wahlpflicht Nationalratswahl Bundespräsidentenwahl“
„Karfreitag-Feiertag für Alle“
„Polizei - kritischer Personalmangel“
„Transparenz im Parlament“
„GRATIS Verhütung“

Eintragungen können an nachstehenden angeführten Tagen am Gemeindeamt vorgenommen werden.
Die genauen Zeiten werden noch auf unserer Homepage sowie auf den anderen Plattformen online
gestellt. 

Neues

5

Strauchschnitt 2026

Die Gemeinde Rottenbach ist bemüht, allen Gemeindebürgern den besten Service zu
bieten. So auch beim Entsorgen von Strauchschnitt,  der ja bei der Gartenpflege im
Frühjahr und speziell im Herbst manchmal auch in größeren Mengen anfällt.  Es gibt
dabei grundsätzlich zwei Möglichkeiten.

Direkte Anlieferung zu unserem Entsorgungsbetrieb 
(empfiehlt sich zur raschen Entsorgung und bei größeren Mengen)

Kompostieranlage Standharting
4742 Pram

0681 81212197
Anlieferungszeiten:

Mo bis Sa 9.00 bis 19.00
Die angelieferte Menge ist selbstständig in die Liste im Container einzutragen!

Anlieferung zu folgenden Übernahmezeiten bei uns im Bauhof  
(nur Haushaltsmengen d.h. 2-3 Scheibtruhen) 

Übernahme beim Bauhof jeweils von 16:00 bis 17:30 an folgenden Tagen:
02. April
09.April
16.April

Selbständiges Abladen ist verboten!
Eine Entsorgung auf fremden Grundstücken und an Bauchufern ist natürlich generell

illegal! ! !



Muass des sein?

Rottenbach ist ein kleiner Ort und da sollen sich die Leute alle
zumindest so halbwegs gut miteinander vertragen.  Ab und zu
kommen aber Klagen zu uns ins Gemeindeamt, dass wir uns
wirklich denken: Ja, muass das denn sein!! !

Laute Mopeds mit hinichem Auspuff (oder „ohne“) um
Mitternacht durch´s Wohngebiet! !
Halb angezündetes Schutzhaus am Kinderspielplatz, zum Glück
nicht abgebrannt! ! !
Hundekot auf den Spazierwegen, am Sportplatz oder im Garten
eines Nachbar-Wohnhauses oder im frischen Gras für die
Kühe!! !
Glasscherben im Sand vom Spielplatz, wo sich dann kleine
Kinder blutend verletzen!! !

Diese Aufzählung ließe sich noch lange fortsetzen, aber ihr wisst
schon, worum es geht. Nehmen wir ein bisschen aufeinander
Rücksicht, damit unser Rottenbach so ein toller Ort bleibt,  wie er
ist!  Wir wollen uns ersparen, wie wir es von Städten kennen: Dass
man sich gegenseitig anzeigt,  beschimpft und viel mehr! 
Das haben wir nicht nötig, so tief werden wir hier nicht sinken!!

T
is

ch
 im

 S
p

ie
lp

la
tz

 R
as

th
äu

sc
h

en

Völlig konfliktfrei läuft es im Zusammenleben zwischen uns Menschen nirgendwo,
sonst hätten wir ja „himmlische Verhältnisse“!  Aber in unserem kleinen, schönen und
außerordentlich lebenswerten Ort sind wir es seit Generationen gewöhnt, aufeinander
zuzugehen, die Ansichten der Anderen zu verstehen und uns auch gegenseitig zu
verzeihen, und sei es bei einem gemütlichen „Friedensbier“ oder einer guten Flasche
Wein. 

Ganz nach dem Grundsatz: „STREIT ZEHRT; LIEBE UND ZUSAMMENHALT NÄHRT“
sollen wir unsere Kräfte einsetzen, das macht unseren Ort derart lebenswert und so
soll´s bleiben! 

Deshalb möchte ich als Bürgermeister an eure
Vernunft appellieren: 

Setzt doch eure Energien für die schönen
Dinge des Lebens ein!

Eue r Lois

Splittkehrung 2026

Dienstag, 07.04.2026
Mittwoch, 08.04.2026
Donnerstag, 09.04.2026
Freitag, 10.04.2026

An diesen Tagen werden die Gemeindestraßen und Güterwege
mit einer Kehrmaschine gereinigt.
Alle Autobesitzer werden ersucht, ihre Fahrzeuge nicht auf der
Straße abzustellen. 
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Fundgegenstände 

Auf unserer Homepage findet ihr ab sofort unter Service →  Formulare eine
Liste mit gemeldeten Fundgegenständen.
Alles,  was bei uns in der Gemeinde als verloren abgegeben wird, erscheint
dort mit Funddatum, Beschreibung des Gegenstands und Fundort.
Die Gegenstände können anschließend bei uns am Gemeindeamt abgeholt
werden.

Flaggen-Challenge: Rottenbach zeigt Flagge!

Wenn sich eine Gruppe Rottenbacherinnen und
Rottenbacher aus der Heimat hinaus in die Welt bewegt,
darf eines nicht fehlen: die Rottenbacher Flagge!
Im Rahmen der neuen Flaggen-Challenge kann diese ganz
einfach im Gemeindeamt abgeholt werden.

Die Aufgabe ist ebenso simpel wie kreativ:
Flagge mitnehmen
Ein Foto am Ausflugs- oder Urlaubsort machen
Das Bild für die nächste Dorfblatt-Ausgabe 

      an a.sickinger@rottenbach.ooe.gv.at schicken

Ob am Berggipfel,  am Strand oder vor berühmten
Sehenswürdigkeiten – der Fantasie sind keine Grenzen
gesetzt.  Das Foto wird in der jeweils nächsten Ausgabe des
Dorfblattes veröffentlicht. Auf der letzten Seite bei den
Terminen findet ihr immer das Datum des
Einsendeschlusses.

Als Highlight werden alle Foto-Lieferanten im Dezember zu einer kleinen
Weihnachtsfeier mit dem Bürgermeister eingeladen, bei Speis und Trank können in
geselliger Runde die Reiseerfahrungen und Kommentare zu den Bildern ausgetauscht
werden. 

Also: Flagge holen, unterwegs fotografieren und mitmachen – zeigt uns, wohin die
Rottenbacher Flagge reist.
Den Anfang machten einige junge Rottenbacher, die vor kurzem nach England zur Dart
Meisterschaft gereist sind. Es sind auch ein paar aus Nachbargemeinden dabei,  die sich
halt gerne in Rottenbach aufhalten. 

Rottenbacher erobern England! 
Die Gruppe Dart- und Fußballfans
vor der Tower Bridge in London 
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DANKE AN UNSERE
ARBEITGEBERBETRIEBE 
In der Gemeinde Rottenbach stellen unsere gewerblichen
Arbeitgeberbetriebe 268 Arbeitsplätze zur Verfügung. 

Dadurch entstehen wichtige Einnahmen aus Kommunalsteuern. 
Diese finanzieren öffentliche Einrichtungen wie Pflichtschulen, 
Kinderbetreuung, Spielplätze, Freizeitangebote, Gemeinde-
straßen und viele weitere lokale Infrastrukturprojekte. 
Das stärkt den Wohlstand und die Lebensqualität in unserer 
Gemeinde, freut sich Bürgermeister Ing. Alois Stadlmayr. 
Gemeinsam sind WIR stark! 

LAbg. Ing. Günther Baschinger
Obmann WKO Grieskirchen 

WKO Grieskirchen
Manglburg 20 | 4710 Grieskirchen
T05-90909-5350 | E grieskirchen@wkooe.at
Wwko.at/ooe/gr 

Hans Moser
Leiter WKO Grieskirchen 

mailto:grieskirchen@wkooe.at
mailto:grieskirchen@wkooe.at
mailto:grieskirchen@wkooe.at
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Da sind alle Häuser drin!

Wir haben in Rottenbach sowohl im Ortskern mit
den Siedlungen als auch in den Dörfern über 300
Häuser. So wie in vielen anderen Gemeinden soll es
nun auch bei uns ein „Häuserbuch“ geben. Darin
soll jedes Haus abgebildet sein und soweit
vorhanden mit seiner Geschichte beschrieben
werden. Dies kann im Schnitt eine halbe Buchseite
bis eine ganze Buchseite sein, in Ausnahmefällen
etwas mehr. 
Natürlich ist das eine Menge Arbeit und auch die
Hausbesitzer sollen erstens einverstanden sein und
zweitens nach Möglichkeit,  z.B. mit Fotos etc.  dazu
beitragen. Mitglieder eines eigens gebildeten
Arbeitskreises werden in den nächsten Wochen die
einzelnen Hausbesitzer besuchen und die Idee
genauer vorstellen. 
Auf jeden Fall soll das eine tolle Bereicherung für
unseren Ort werden und auch noch in Jahren
zeigen, wie wunderschön und vielfältig unsere
Gegend ist.  

Das hätten wir vor, Frau Landesrat!
( . .und hilfst du uns dabei?)

Kürzlich stattete eine Abordnung der Gemeinde der Gemeindereferentin der OÖ.
Landesregierung, Frau Landesrat Michaela Langer-Weninger einen Besuch in ihrem
Büro im Linzer Landhaus ab. 
Es wurden unsere Vorhaben der nächsten Zeit vorgebracht und speziell die
Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung durch das Land Oberösterreich
angesprochen. Es wurden vor allem das Hochwasserschutzprojekt, die
Tennisplatzsanierung, die Ableitung der Oberflächenwässer aus dem Ortskern als
vordringlich angesehen, natürlich soll die Sanierung der Gemeindestraßen auch nicht
zu kurz kommen. Als mittelfristige Ziele sind noch die Erschließung des seitens der
Behörde geforderten Notwasserbrunnens sowie die Innensanierung des Amtshauses
diskutiert worden. 

Trotz der leider tristen finanziellen Situation
auf allen Ebenen, sei es vom Staat als auch vom
Land Oberösterreich, konnten Wege gefunden
werden, unsere nötigsten Projekte in der
nächsten Zeit abzuwickeln. Näheres dazu nach
Abklärung aller Details in den nächsten
Ausgaben dieser Zeitung oder auf direkte
Anfrage im Amt, bei unseren Gemeinderäten
oder beim Bürgermeister. Herzlichen Dank
jedenfalls für die gute Beratung und die Zusagen
durch das Gemeindereferat Oberösterreichs. 

Gesucht werden Interessierte
zum Fotografieren und
Mitarbeiten. Bitte beim
Bürgermeister melden: 

0699 81311641



Bezirksabfallverband Grieskirchen – 07248/65001

•
•
•

•
•

•
•

Ab 2026 gibt es fürs Reparieren von E-Geräten die „Geräte-
Retter-Prämie“. Die Förderung beträgt 50 % für Reparatur, 
Service oder Wartung und maximal 130 Euro pro Reparatur. 
Auch für einen Kostenvoranschlag kann man 30 Euro 
einlösen.

Mit 1. Jänner 2026 trat das Deponieverbot für
Gipskartonplatten in Kraft. Im ASZ wurden die
Gipskartonabfälle bisher mit dem Baurest entsorgt, das ist in
Zukunft nicht mehr möglich. Die Gipskartonabfälle – sowohl
vom Neubau als auch Sanierungsreste – müssen dem
Recycling zugeführt werden, und zwar unabhängig von der
Menge: Das Deponieverbot gilt auch für kleine Baustellen.

 
• Waschmaschinen
•
•
•

Kühlschränke & Tiefkühler
Staubsauger, Kaffeeautomaten
Bohrmaschinen & Akkuschrauber

Nicht gefördert werden z.B.: E-Bikes, Handys, Spielekonsolen usw.

Bon online auf www.geräte-retter-prämie.at erstellen und herunterladen
Innerhalb von 3 Wochen bei einem registrierten Partnerbetrieb einlösen bzw. Bon
abgeben und Rechnung bezahlen
Betrieb reicht Rechnung bei der KPC ein
Prämie wird auf das Konto des Antragstellers überwiesen

Geräteliste 

 
Gipskarton – sowohl beim Neubau als auch beim Abbruch oder Rückbau – zuhause
von den restlichen Baustellenabfällen trennen: Dadurch vermeidet man das mühsame
„Auseinanderklauben“ im ASZ.
Die Gipsabfälle müssen frei von Beton, Ziegelresten, Dämmwolle, Heraklith etc. sein.
Geringe Anhaftungten von Fliesenkleber, Metall, Holz, Folien, Tapeten etc. sind okay.
Den Gipskarton unbedingt trocken sammeln und zwischenlagern, nasse Platten können
nicht recycelt werden!

Ablauf:

Für die Sammlung im ASZ:
• 

Gefördert werdenbeispielsweise:

Geräte-Retter-Prämie 

Getrennte Gipskartonsammlung

BMLUK
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Reiteralm fest in Rottenbacher Hand

Der heurige Gemeindeskitag war mit einer
Rekordbeteiligung von 75 Spitzensportler*innen, die
allesamt in der Kombinationswertung “Piste –
Einkehrschwung – Apre’Ski” Höchstleistungen vollbrachten,
wieder sensationell.

Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl mussten zwei Busse
organisiert werden. Das von Schreampfn z’Watzing
sorgfältig nach Tierwohlkriterien gemästete und dann
bestens zu Knackern verarbeitete Fleisch war bereits auf
der Anreise der „Power-Kick“ für die Rottenbacher
Athleten. Je nach persönlichem Talent und durch
Flüssignahrung gedopt, gingen die Teilnehmer*innen  auf
der Piste und an der Apre‘ Ski Bar an die Grenzen der
persönlichen Leistungsfähigkeit.   

Es konnten trotz dieser Spitzenleistungen doch alle Leute so
gegen 18:00 Uhr abends wieder im Bus versammelt werden,
in Einzelfällen gestaltete sich dies den Umständen
entsprechend schwierig. Für den Abschlussbewerb im
Gasthaus Mauernböck konnten sich nur mehr die
Hartgesottensten qualifizieren. 

Und nächstes Jahr heißt es auf der Reiteralm sicher wieder 
„GEMMA RÄMBO“!!!



Großes Interesse an Energiegemeinschaften

Rund 100 Besucher:innen  informierten sich am 15. Jänner beim Infoabend zu
Energiegemeinschaften der Klima- und Energiemodellregion (KEM) Mostlandl
Hausruck  in Wendling über Möglichkeiten, Energiekosten zu senken und regional
erzeugten Strom gemeinsam zu nutzen. Aufgrund des großen Andrangs musste die
Veranstaltung kurzfristig in den Saal übersiedelt werden.

Im Mittelpunkt des Abends stand das Konzept der Energiegemeinschaften ,  das es
Bürger:innen, Betrieben und Gemeinden ermöglicht, lokal erzeugten Strom gemeinsam
zu nutzen – unabhängig von klassischen Energieversorgern. Besonders großes Interesse
zeigten die Besucher:innen an den reduzierten Netzgebühren und den damit
verbundenen finanziellen Vorteilen.
David Wagner ,  KEM-Manager der Klima- und Energiemodellregion Mostlandl
Hausruck, erläuterte praxisnah die Funktionsweise von Energiegemeinschaften,  die
Voraussetzungen für einen Beitritt sowie die Vorteile für Haushalte – sowohl mit als
auch ohne eigene Photovoltaikanlage.

Ergänzend gaben Vertreter bereits bestehender regionaler Energiegemeinschaften
Einblicke aus der Praxis:
Peter Obermüller  (EEG Stromlandl),  Wolfgang Angleitner  (EEG Geboltskirchen) und
Wolfgang Schmid  (EEG Region Hausruck) berichteten über ihre Erfahrungen und
zeigten auf, wie Energiegemeinschaften in der Region bereits erfolgreich umgesetzt
werden.

Der große Zuspruch bestätigte das hohe Informationsbedürfnis zum Thema
Energieversorgung und regionale Energielösungen. Weitere Informationen zu
Energiegemeinschaften und zu den Aktivitäten der KEM Mostlandl Hausruck sind auf
der Website www.mostlandl-hausruck.at/kem/eeg  zu finden
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Kindergarten‌
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Nikolausbesuch im Kindergarten 

Große Aufregung herrschte im Kindergarten, als der Nikolaus zu Besuch kam. Mit
rotem Mantel,  Bischofsmütze und prall gefülltem Sack nahm er sich Zeit für die Kinder,
hörte Lieder und eine Klanggeschichte, sogar ein Tanz wurde dem Nikolaus vorgeführt.
Für die Kinder hatte er ein paar liebe Worte mitgebracht und natürlich durfte auch
eine kleine Überraschung nicht fehlen. Die leuchtenden Augen und strahlenden
Gesichter zeigten: Der Nikolausbesuch war für alle ein ganz besonderes Erlebnis und
wird noch lange in Erinnerung bleiben. 

Experimentieren mit Licht und Schatten 

Vor den Weihnachtsferien experimentierten die Bärenkinder mit Licht und Schatten
und konnten dadurch eine Vielzahl von Eindrücken und Lernerfahrungen sammeln.
Solche Experimente sind oft sehr anschaulich und fördern das kindliche Forschen und
Entdecken. Das Experimentieren mit Licht und Schatten bietet Kindern vielfältige
Lerngelegenheiten von naturwissenschaftlichen Grundlagen über kreative
Ausdrucksformen bis hin zu sozialen Kompetenzen. Es verbindet Wahrnehmung,
Bewegung und Denken auf spielerische Weise und eignet sich hervorragend für die
pädagogische Arbeit im Kindergarten. 

Man konnte gut beobachten, dass die Kinder viel
Freude und Spaß beim Experimentieren mit Licht
und Schatten hatten. Sie entdeckten mit sichtbarer
Begeisterung, wie sich Schatten verändern können.
Neugierig und lachend probierten die Kinder
verschiedene Lichtquellen aus und waren fasziniert
von den schönen Effekten, welche dadurch erzeugt
wurden. Sie setzten auch ihren eigenen Körper beim
Ausprobieren von Licht und Schatten ein und es
wurden dadurch viele tolle Eindrücke festgehalten.
Es war ein sehr schönes und spannendes Erlebnis.  



Elternbesuch im Kindergarten 

In den vergangenen Wochen durften wir im Kindergarten zahlreiche Eltern
willkommen heißen. Mit viel Engagement gestalteten sie abwechslungsreiche
Aktivitäten. Es wurden Bänder geknüpft,  Kekse, Pizza und Pancakes gebacken und es
wurde viel vorgelesen. Die Besuche sorgten für große Begeisterung und boten
spannende Einblicke. Für die Kinder war es einmal schön, dass die Eltern ihre
Kindergartenwelt und ihre besonderen Erlebnisse im Kindergarten kennenlernen
konnten. Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die sich Zeit genommen und den
Kindergartenalltag bereichert haben. 



Eis und Schnee 

Der Winter hat uns heuer fest im Griff und somit verwandelte sich unser Garten sehr
rasch in eine glitzernde Winterlandschaft.  Dort konnten wir viel erleben und
entdecken. Es wurden Schneemänner gebaut, gerutscht, geschaufelt und eine
Schneeballschlacht durfte natürlich auch nicht fehlen. In der Mäusegruppe wurde
fleißig experimentiert und zwar wurden Eislaternen hergestellt und verschiedene
Dinge wurden eingefroren. 
Es ist so schön, dass die Kinder die Jahreszeit Winter mit all ihren Facetten
kennenlernen und erforschen konnten. Die Natur erleben bringt einfach viele Vorteile,
wie Förderung der Motorik, Kreativität und des Sozialverhaltens. Das Allerwichtigste
jedoch ist der Spaß und die Freude mit dem Naturwunder Schnee. 

Krabbelgruppe
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Adventzeit und Winter in der Krabbelgruppe

Den Advent dürfen die Kinder in der Krabbelgruppe wieder mit allen Sinnen erfahren.
Ein besonderes Erlebnis ist wie jedes Jahr der Nikolaus, welcher uns heuer erstmals
vom Fenster aus zuwinkte. 

Auch der viele Schnee, mit welchem wir in diesem Winter schon sehr verwöhnt
wurden, ist für die Kinder ein spannendes Erlebnis.  Wir experimentieren nicht nur
draußen, sondern auch drinnen mit Materialien, die dem Schnee ähnlich sind wie mit
Spielschaum, hellblauer Knetmasse, Watte oder wir malen Schneebilder zum Lied „ABC,
die Katze lief im Schnee“.

14



15

Volksschule
Weihnachtlicher Projekttag

Vorweihnachtliche Stimmung erfüllte am 19. Dezember die Volksschule Rottenbach, als
ein abwechslungsreicher Projekttag zum Thema „Weihnachten“ stattfand. Beim
gemeinsamen Basteln entstanden glitzernde Sterne aus Klopapierrollen, die Kinder
folgten mit großer Aufmerksamkeit einem weihnachtlichen Kamishibai und auch das
Singen von Weihnachtsliedern durfte nicht fehlen und erfüllte die Schule mit
festlichen Klängen. Im Turnsaal konnten sich die Schülerinnen und Schüler beim
Sackerl-Werfen austoben und hatten dabei sichtlich Spaß. Der Projekttag war für alle
Beteiligten ein schönes gemeinsames Erlebnis und eine gelungene Einstimmung auf die
Weihnachtszeit.

Besuch der MS Haag am Hausruck

Die MS Haag am Hausruck besuchte unsere Schule im Rahmen ihres jährlichen
Schulbesuchs. Die Kinder durften gemeinsam einen Tanz erlernen, Musikinstrumente
wurden spielerisch durch Rätsel vorgestellt und einige Schülerinnen und Schüler
konnten sogar aktiv mitmusizieren. Darüber hinaus wurden noch weitere Angebote
und Aktivitäten präsentiert,  die einen abwechslungsreichen Einblick in den Schulalltag
der Mittelschule ermöglichten.

Gemeinsamer Spaß im Schnee

Einen besonders schönen Vormittag erlebten kürzlich die Kinder der ersten und
zweiten Klasse. Gemeinsam verbrachten sie zwei Einheiten im Schnee und genossen die
winterliche Landschaft in vollen Zügen.
Mit viel Begeisterung fuhren die Kinder Bob und Schlitten. Der gemeinsame Ausflug
bot nicht nur jede Menge Bewegung an der frischen Luft,  sondern stärkte auch das
Miteinander zwischen den beiden Klassen. Bei guter Stimmung und bester Laune wurde
dieser Vormittag zu einem rundum gelungenen Erlebnis,  das den Kindern sicher noch
lange in Erinnerung bleiben wird.



Leseolympiade

Die SchülerInnen der 4. Schulstufe nahmen alle erfolgreich an
der Raiffeisen-Leseolympiade teil.
Beim Bezirkswettbewerb in Peuerbach brachten die drei
Vertreter unserer Schule eine tolle Leistung.
Wir sind stolz auf euch und gratulieren zur Teilnahme!

Faschingstreiben in der Schule

Am Dienstag, 10.2.2026 hatten wir unser Faschingsfest.  Alle durften verkleidet in die
Schule kommen, in der Esspause gab es für alle einen Krapfen. Anschließend hatten die
Kinder viel Spaß an unterschiedlichen Stationen wie Minigolf,  Saftpong, Knobeln
Schokoladeschneiden, Basteln, … .  
Alle waren mit Eifer und Begeisterung dabei!  
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Von Mitte Oktober bis Mitte Dezember 2025 probte die JuKaHaRo fleißig für den
Auftritt beim Wunschkonzert der MMK Haag/Hausr.,  welches am 13.12.2025 in der
ÖTB-Turnhalle Haag stattfand. Wir haben mit den Stücken ‚Big Sky Overture‘ von
Philip Sparke und ‚High School Musical‘  (Filmmusik-Medley) arrangiert von Robert
Longfield den Konzertabend eröffnet. Das gemeinsame Musizieren war wieder eine
tolle Leistung der JungmusikerInnen und somit auch ein schöner Erfolg.

Neben der Probenarbeit kommt bei der Jugendkapelle aber auch der Spaß nie zu kurz.
Bei der Weihnachtsparty an einem Freitagabend Anfang Dezember vergnügten sich die
JungmusikerInnen bei Kinderpunsch, Jause und Keksen im Musikheim Rottenbach. Es
wurden Spiele gespielt,  Wichtelgeschenke ausgetauscht und Tänze zu
Weihnachtsliedern aufgeführt. Traditionell wird mittlerweile zum Ende der Feier
immer ein Weihnachtsgruppenfoto geschossen.

Bald schon startet das Jugendorchester die Vorbereitungen für die Schulkonzerte im
April,  wo wir wieder  die Volksschulklassen von Haag und Rottenbach, sowie die ersten
und zweiten Klassen der Mittelschule 
Haag/Hausr. ins Musikheim der MMK Haag einladen. Gleich anschließend steht das
Einstudieren einer neuerlichen Marsch-Show für das Event Jugend&Kreativ am
Samstag, den 27. Juni 2026 beim Musikfest in Wallern auf dem Programm. Langweilig
wird’s bei der JuKaHaRo quasi NIE!!  
Weiters wurde auch bereits der Termin für das Jungmusikerlager fixiert.  Von 20. bis
23. August 2026geht es dieses Jahr nach Klaffer am Hochficht ins Jugendgästehaus
Mühl-fun-viertel.  Das damit verbundene Konzert ist sodann für Samstagabend,
29.08.2026 wieder beim Musikheim Rottenbach vorgemerkt. Neben den Mitgliedern der
Jugendkappelle Haag-Rottenbach sind auch Instrumentenanfänger und Blockflötenkids
herzlich eingeladen mitzukommen. Bei Interesse meldet Euch bitte bei der
Jugendreferentin Magdalena Distlbacher (0650/500 91 35).

SCHÖNEN FRÜHLING!!  FROHE OSTERN!! Liebe Grüße, Eure JUKAHARO



Musikverein‌

18

Es freut uns, dass wir mit unserem Kirchenkonzert 
im November mit wunderschönen Melodien auf die 
bevorstehende Adventzeit einstimmen durften. 

Bei allen mitwirkenden Sängerinnen und Sängern
sowie den zahlreichen Besuchern dieses Nachmittags
möchten wir uns auf diesem Wege sehr herzlich
bedanken!

Der Erlös wurde für den Erhalt unserer
wunderschönen Pfarrkirche gespendet. 

Unsere Bläsergruppen haben am 13. und 14. Dezember 
den Weihnachtsmarkt in der Hofzeit musikalisch 
umrahmt. Herzlichen Dank an Fam. Flör für die nette 
Einladung und die immer so großzügige
Unterstützung!

Eine liebgewonnene Tradition ist mittlerweile das Turmblasen und der Punschstand an
den Weihnachtsfeiertagen geworden. Auch heuer luden wir wieder nach der
Kindermette bzw. nach den Hl. Messen zum Ortsplatz ein, um gemeinsam bei
Bläserklängen einen Punsch zu genießen und auf das Weihnachtsfest anzustoßen.



Das Jahr 2026 wurde mit der Verleihung der Jungmusikerleistungsabzeichen
eingeläutet:   So fand im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung in der Manglburg
Grieskirchen im Beisein vieler Ehrengäste die Verleihung der
Jungmusikerleistungsabzeichen für erfolgreich abgelegte (Übertritts-)Prüfungen statt.  
Es ist uns eine besondere Freude, dass heuer gleich 6 junge Musikerinnen- und Musiker
des Musikvereines Rottenbach erfolgreich waren:

Junior-Leistungsabzeichen
Sarah Asböck und Lukas Ganglmayer (beide
Schlagwerk),  Elena Hofinger (Klarinette)

Leistungsabzeichen in Bronze:
Lena Kirchsteiger (Klarinette) und Doris
Stadlmayr (Trompete)
Leistungsabzeichen in Silber:
Sophia Pichler (Klarinette)

Wir gratulieren zu dieser Leistung sehr, sehr
herzlich!

Lena Kirchsteiger bei der Verleihung

Wir trauern um unseren ehemaligen Musikkameraden Johann
Pichler, der die Bühne des Lebens verlassen hat: mit der
musikalischen Gestaltung der Trauerfeier verabschiedeten wir
uns von unserem jahrzehntelangen Mitglied, der auch lange
Jahre Archivar unserer Kapelle war.
Wir danken ihm für seine Arbeit und werden ihm stets ein
ehrendes Andenken bewahren! 
Verbunden mit dem Mitgefühl an seine Familie möchten wir
uns für die großzügigen Spenden, die uns anstatt von Kranz-
und Blumenspenden zuteil wurden, bedanken!

Zur Zeit bereiten wir uns intensiv auf das
bevorstehende Konzert am 14. März um 20 Uhr
in der Volksschule Rottenbach vor, zu dem wir
alle Freunde des Musikvereines schon heute
recht herzlich einladen möchten!
 
Es ist uns eine Freude, am 14. März wieder für
Euch zu musizieren und natürlich wäre es toll ,
dies wieder vor vollem Saal tun zu dürfen! Und
vielleicht wartet ja die ein oder andere
Überraschung auf euch?

Bis dahin wünschen wir allen
Rottenbacherinnen und Rottenbachern einen
guten Frühlingsstart und viele schöne
musikalische Momente im Neuen Jahr 2026!
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Senioren
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Seniorennachmittag

Am 13. 11.  2025  haben wir uns im Cafe Heftberger zu einem gemütlichen
Beisammensein getroffen. Wir sprachen über aktuelles aus dem Verein, und besonders
über die kommende Weihnachtsfeier.

Weihnachtsfeier

Zu unserer Weihnachtsfeier, am 13. 12. 2025 kamen über 60
Mitglieder ins Gasthaus Mauernböck. Wir ließen uns Speis
und Trank gut munden. Unser Bürgermeister Lois
überraschte  mit seiner dichterischen Ader, Pfarrer
Thimotäus aus Burkina Faso schilderte eindringlich das nicht
ganz leichte Leben in seiner Heimat, Rudi steuerte
geographisches Wissen bei.  Schwester Barbara sprach das
Tischgebet. Gisi las einen abenteuerlichen, aber wahren
Reisebericht einer Innerseerin vor, die zu ihren Verwandten
fuhr, den Anna Carolina Kremayr vor 40 Jahren, in
humorvoller Weise, niederschrieb. Nach gemeinsamen
Singen, Plaudern und Kaffee und Kuchen, gingen wir nach
Hause, und freuten uns über die schöne Weihnachtszeit.

Seniorennachmittag

Unser erstes Treffen im  neuen Jahr fand am 
15. 1.  2026  im Cafe Heftberger statt.  Der Jahresplan mit
den Veranstaltungen wurde vorgestellt,  und über
gemeinsame Aktivitäten gesprochen. Es war informativ
aber auch recht gemütlich. 



28.11.1955 Inge Krausgruber Rottenbach 70 J. 

08.12.1940 Steffi Huemer Innernsee 85 J. 

17.12.1960 Roman Anzengruber Rottenbach 65 J. 

13.01.1951 Juliane Sumereder Frei 75 J. 

22.01.1951 Josefa Pointner Rottenbach 75 J.
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Besuch des Faschingballs in Pram

Für den 23.01. 2026 erhielten wir eine Einladung zum
Ball.
13 SB Mitglieder ließen sich das nicht entgehen, fuhren
hin, und unterhielten sich sehr gut. Mit leichter
Maskerade waren wir sehr fesch, und bekamen viele
anerkennde Blicke.

Geburtstage

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg,
besonders Freude und Gesundheit

Vorschau

12.03.2026  Seniorennachmittag Mechtl Innernsee 14 Uhr
09.04.2026  Senioren Frühlingsausflug- Stift St.  Florian - Brotmuseum Paneum
07.05.2026  Maiandacht in Pommersberg  19 Uhr
11.06.2026  Wander & E-Bike Tag Mauernböck  14 Uhr

Im Namen des Vorstandes wünsche ich uns allen einen
baldigen, sonnigen Frühling, und alles Gute.

OSR Dipl. Päd. Gisela Kremayr Obfrau



31. August
Grillfeier beim Bezirksobmann Josef Schwarzmannseder, Obmann Hamedinger und  
Obm, Stv. Josef Pöttinger leisteten der Einladung Folge.

18.Oktober
Ausrückung  Wallfahrt Altenhof, Obmann Hamedinger Fritz Pöttinger und 
Sigi Jungwirth waren dort.

1.  November 
Schwarze Kreuz Sammlung Obmann Hamedinger, Fritz Pöttingr und Josef Pöttinger
haben gesammelt und haben 950,-€ erreicht, bis jetzt die höchste Summe.

2. November
Gedenkfeier bei unserem Kriegerdenkmal.  Die Bevölkerung von Rottenbach und die
Vereine: Feuerwehr, Sportverein, Kameradschaftsbund und die Musikkapelle
gedachten der vielen Gefallenen und Vermissten Soldaten und aller anderen Opfer
beider Weltkriege unserer Gemeinde. Obmann Hamedinger hielt eine würdige und der
jetzigen Zeit entsprechende Ansprache. Anschließend wurde mit Gestaltung der
Musikkapelle eine hl.  Messe gefeiert.  

17. November 
Zusammenkunft der Vereinsobleute wegen der Koordinierung der Veranstaltungen im
nächsten Jahr auf Einladung der Gemeinde. Obmann Hamedinger und Stellvertreter
Josef Pöttinger nahmen teil.

7.  Dezember
Weihnachtsfeier 28 Personen sind der Einladung gefolgt und es war eine 
sehr gemütliche Feier.

16. Jänner 2026
Begräbnis von Kamerad Johann Pichler. 
Er war 35 Jahre treuer und aktiver Kamerad.

Kameradschaftsbund

22

10. August 2025
Most Prost Waizenkirchen Obmann Hamedinger 
Elisabeth Hamediger und Josef Pöttinger waren dort.  

7.  Oktober
Begräbnis von unserem Schriftführe Stellvertreter Josef Polzinger.
Er war 51 Jahre einer unser treuesten und aktiver Kamerad, er bleibt
uns immer in guter Erinnerung
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Auch wenn dieser Winter außergewöhnlich kalt war, so ließen sich viele
Oldtimerfreunde nicht abhalten ihre „Oldys“ wieder „in Schuss“ zu bringen. Für die
Oldtimerliebhaber ist es eine besondere Freude, wenn man am Fahrzeug selbst „Hand
anlegt“ und nach kleineren u auch größeren  Reparaturen den Oldtimer wieder im
neuen Glanz herzeigen kann.  

So wie alle Jahre beendeten wir das
Vereinsjahr 2025 mit der
traditionellen Weihnachtsfeier im
Hotel Mauernböck. Obmann Schiller
konnte über 90 Teilnehmer begrüßen.
Er bedankte sich bei allen Mitgliedern
und Helfern bei den diversen AMTC-
Veranstaltungen. Da der Obmann
beim Oldtimertreffen  
krankheitsbedingt nicht dabei war,
bedankte sich Schiller bei all  jenen,
die mitgeholfen haben, dass auch im
Jahr 2025 das AMTC-Oldtimertreffen
mit Teilemarkt, wieder durchgeführt
werden konnte.

Unser Mitglied Rupert Traxler und sein
Musikkamerad stimmten uns mit
Weihnachtslieder auf die ruhigste Zeit im Jahr,
die Advent- und Weihnachtszeit,  ein.
Bürgermeister Ing. Alois Stadlmair heiterte mit
seiner Ansprache in Gedichtsform die
Gesellschaft auf.
Nun hoffen wir, dass wir auch im heurigen
Jahr unsere Veranstaltungen bei schönem
Wetter abhalten können und mit unseren
„Gefährten“ wieder gesellige Ausfahrten
machen können.

Wie alle Jahre beginnen wir auch heuer wieder unsere Vereinstätigkeit mit der
Jahreshauptversammlung am 07. März im Hotel Mauernböck. 

Am 1. April treffen wir uns zum 1. Clubabend  und am 25. April starten wir die erste
gemeinsamen Ausfahrt - die AMTC-Frühjahrsausfahrt .

Auch die ersten Vorbereitungen zu unserer größten Veranstaltung – dem
Oldtimertreffen am 5. + 6.  September – haben bereits begonnen. Dazu möchten wir
schon jetzt wieder ganz herzlich einladen.

Der Vorstand des AMTC-Rottenbach wünscht allen einen fröhlichen Start in den Frühling. 
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Goldhauben 
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Frau Inge Krausgruber feierte am 28.11.2025 Ihren 70. Geburtstag.
Nachträglich Herzlichen Glückwunsch!

Am 6.2.2026 haben wir die Urne von Frau Frieda Heftberger zum Familiengrab
begleitet.  Frieda war von Anfang an bei der Goldhaubengruppe und bei allen
Aktivitäten und Ausrückungen dabei.  Sie war immer gut gelaunt und hat uns mit
lustigen Geschichten und Beiträgen übers Kochen bestens unterhalten.
Liebe Frieda Ruhe in Frieden, das ewige Licht leuchte Dir.

VORANKÜNDIGUNG!
Palmbuschenverkauf ab 22. März 2026 beim Land lebt auf. 
Wenn jemand Material hat,  (bevorzugt Buchsbaum) bitte bis 18.03.2026 
bei Elfi Kaufmann Innernsee 5 abgeben. Tel.  0699 11081417

Imkerverein
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Ein neues Bienenjahr beginnt
 
Wir Imker können es nach dem Winter kaum erwarten, dass die Temperaturen wieder
steigen und freuen uns sehr, wenn die ersten Bienen zu sehen sind. Das Bienenjahr
beginnt für uns nicht an einem festen Kalenderdatum, sondern biologisch – und zwar
dann, wenn das Volk wieder richtig in Brut geht. Dieser Start ist meist im Februar bis
März, sobald die Tage länger werden und die Temperaturen über ~10°Celsius sind.     Zu
diesem Zeitpunkt wird das Bienenvolk wieder aktiv und die Königin beginnt mit der
Eiablage. Der Frühling ist für die Bienen eine besonders wichtige Zeit,  da sie dann aus
dem Winterquartier kommen und auf die erste Nahrungssuche gehen. In dieser Zeit
beginnt bereits die Hasel,  die Weide oder einige Blumen zu blühen, was für die Bienen
die ersten wichtigen Pollenquellen sind. Ab da zieht die Königin wieder Brut auf und
das Volk erwacht.

Aus Sicht der Imker beginnt jetzt die aktive Phase: Futterkontrolle,  erste Durchsicht
und die Bodenschieber checken. Der Rhythmus des ganzen Jahres baut darauf auf.
Manche sagen auch poetisch: „Mit dem ersten Pollenflug beginnt das neue Bienenjahr“.
Es ist also eine Zeit des Wachstums und der Vorbereitung auf die kommende
Honigsaison.
 

Warum Bienen für unsere Gemeinde wichtig sind

Bienen spielen eine zentrale Rolle für Natur, Landwirtschaft und Lebensqualität in
unserer Gemeinde. Als wichtigste Bestäuber sorgen sie dafür, dass viele Pflanzen
Früchte und Samen bilden können. Ein großer Teil unseres Obstes und Gemüses ist auf
ihre Arbeit angewiesen. Darüber hinaus erhalten Bienen die Artenvielfalt in Gärten,
Wiesen und der freien Landschaft.  Diese Vielfalt macht unsere Umgebung nicht nur
schöner, sondern auch ökologisch stabil.  Gesunde Naturflächen kommen allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Da Bienen zunehmend unter Lebensraumverlust
leiden, ist ihr Schutz eine gemeinsame Aufgabe. Bienenfreundliche Bepflanzungen und
Blühflächen in der Gemeinde können bereits einen wertvollen Beitrag leisten. Der
Schutz der Bienen bedeutet somit auch den Schutz unserer Umwelt und unserer
Zukunft.
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Ende des Jahres 2025 fand der 
1.  Herbstmarkt statt.  
Viele regionale Austeller fanden sich zu einem gelungenen Nachmittag zusammen.
Wir bedanken uns für die fleißigen Helfer und Besuchern.
Mit dem Erlös aus dem Bücherflohmarkt werden wieder viele neue Bücher für unsere
Erwachsenen Leser gekauft.  

Kuchenbuffet und Sitzmöglichkeiten in der Bücherei

Kinderschminken mit Inessa immer ein Hit!

Glühweinstand war bei den Temperaturen
das Beste 
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Adventzauber mit Geschichten und Lebkuchen verzieren für unsere Jüngeren. 
Ebenso der Pickerltausch.
Bei uns ist immer was los.

Neuer Termin 24.04.2026 Lange Nacht der Bücherei
(alle weiteren Infos auf unseren Kanälen und Aushang im Ort)

Union 
Liebe Freunde der Union VTA Rottenbach

Eine starke Hinrunde, in welcher wir stets an der Tabellenspitze kratzten, beenden wir
mit einem Unentschieden zu Hause gegen Dorf an der Pram. Trotz frühen Treffers
durch Laurenz Wimmer konnten wir die Führung nicht über 90 Minuten bringen.
Somit liegen wir jetzt mit einem Punkt Rückstand auf den Tabellenzweiten, Dorf an der
Pram, auf dem 5. Platz. Um in der Rückrunde wieder mit Vollgas starten zu können
haben unsere Jungs bereits am 22. Jänner wieder begonnen zu trainieren.
Doch wirklich Ruhe trat im Sportverein nie wirklich ein. So fand am 6. Dezember unser
traditioneller Punschstand mit Nikolobesuch statt.  Weiter ging es am 24. Jänner wo 31
Mannschaften beim traditionellen, mittlerweile schon 12.,  Würfelturnier um den Sieg
spielten. Ebenso spielte die von Daniel Wallaberger und Andreas Pöttinger trainierte
U9 beim Hallenturnier in Haag am 2. Jänner mit,  wo sie den 4. Platz erreichen konnten.

26



Auch Patrick Distlbacher spielte am 2. Jänner mit der Spielgemeinschaft
Rottenbach/Hofkirchen U13 beim Hallenturnier in Haag mit.  Die Nachwuchskicker
konnten den 3. Platz erreichen.

Unsere Kampfmannschaftskicker spielten am 16. Jänner beim Hallenturnier in
Grieskirchen mit,  wo sie den 3. Platz erreichen konnten



Am 22. März startet die Meisterschaft im Erwachsenenfußball mit einem Heimspiel
gegen Amfplwang. Um gut auf den Rückrundenauftakt vorbereitet zu sein ging es für
unsere Jungs von 14. bis 17. Februar auf Trainingslager in Zrece, Slowenien.

Vorbereitungsspiele

Rottenbach :  St.  Roman   2:4
Rottenbach :  ATSV Schärding 4:2
Rottenbach :  Gampern  22.02, 13:00
Rottenbach :  Offenhausen  07.03, 11:00
Rottenbach :  Meggenhofen 14.03, 15:30
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ORTSMEISTERSCHAFT IM EISSTOCKSCHIESSEN 2026
 
Am Sonntag, 25. Jänner 2026 fand auf den Eisbahnen der Union Rottenbach beim
Sportplatzgelände die Ortsmeisterschaft 2026 im Eisstockschiessen statt.
Es nahmen insgesamt 9 Moarschaften an diesem Turnier teil .
 
Nach 48 Kehren ging die Moarschaft "Milli/Stöttner" in der Besetzung Milli  Alexander,
Stöttner Günther sowie Stöttner Hermann junior und senior mit 8 Siegen und 16
Punkten als Sieger hervor. Den 2. Platz belegte die Moarschaft "Feuerwehr"
(Grausgruber Markus, Hehenberger Christoph, Stumpfl Mathias und Thalhammer
Roman)  mit 14 Punkten vor der Drittplazierten Moarschaft "Sportler" (Heinen Eva und
Günther, Schauer Leopold und Tiefenthaler Andreas) mit 12 Punkten. Die weiteren
Plätze belegten die Moarschaften "Stockschützen", "Silian",  "Julian & Co",  "Vormayr",
"ESV Rest" und die "Eisprinzessinnen".
 
Bei der anschließenden Siegerehrung im Gasthaus Mauernböck gab es für alle
Moarschaften schöne und nützliche Preise. 
 
Die Sektion Stockschützen bedankt sich bei allen Sponsoren, die großzügig Preise zur
Verfügung stellten und den Helfern, besonders bei unseren "Eismeistern", die es
ermöglichten, dass die Ortsmeisterschaft sehr gelungen und unfallfrei über die Bühne
ging.
 
Die nächste Veranstaltung der Sektion Stockschützen ist das 2. Straßenturnier, welches
am Samstag, den 27. Juni 2026 stattfindet.
 
Sollte jemand Interesse am Stocksport haben, neue Schützinnen und Schützen sind
gerne willkommen. Training ist jeden Montag und Donnerstag ab 19.00 Uhr.

B
ei

tr
ag

  v
on

 G
er

h
ar

d
 S

ta
rl

in
ge

r



Tennis‌

30 B
ei

tr
ag

 v
on

 J
os

ef
 B

au
m

ga
rt

n
er

Mannschaftsmeisterschaften 2026

Heuer starten wir im Mai mit einer neuen Mannschaft in die Herren-
Mannschaftsmeisterschaften. Besonders freut es uns, dass viele Jugendliche mit dabei
sind und neben dem Training wertvolle Spielerfahrung sammeln können. Die
Auslosung der Gegner steht noch aus. Wir freuen uns auf eine erfolgreiche und
verletzungsfreie Freiluftsaison sowie auf eure stimmkräftige Unterstützung.

Kinder- und Jugendtraining

Nach einem intensiven Trainingssommer und -herbst trainiert unser
Nachwuchs derzeit in der Tennishalle in Haag/H. Ab April geht es
wieder am Tennisplatz in Rottenbach los.  Bei Interesse erhalten Sie
gerne weitere Informationen bei Josef Baumgartner unter 
+43 677 616 902 72. Aktuelle Infos und Fotos erhalten Sie außerdem
auch über Instagram. 

Rottenbacher Herbstmarkt

Im Rahmen des Rottenbacher Herbstmarkts übernahm unser Tennisnachwuchs bei
eisigen Temperaturen den Getränkeverkauf. Ein herzliches Dankeschön an alle,  die
diese Aktion unterstützt haben.

Neue Mitglieder herzlich willkommen

Tennis macht Freude, fördert die Koordination, hält fit … und die Gemeinschaft kommt
dabei auch nicht zu kurz …  Drum, komm auf den Tennisplatz. Für Anfänger:innen
können wir bei Bedarf auch ein Training organisieren.

Die Mitgliedsbeiträge für 2026 sind:
Erwachsene 120 €, Paare 200 €, Studenten und Senioren 75 €
Jugendliche (15 bis 18 Jahre) 40 €, Kinder & Jugendliche bis 15 Jahre frei
Unterstützendes Mitglied 30 €

Wir freuen uns auf viele neue Tennisspieler:innen und stehen für weitere Fragen gerne
zur Verfügung (0699 192 993 24).

Bis bald am Tennisplatz.



Feuerwehr

Praxisschulung - Einsatzleiter Tablet 

Am 04.12.2025 fand eine Schulung für alle Einsatzleiter für
unser Einsatzleiter Tablet im TLFA-B 2000 statt.  Dabei
wurden in verschiedenen Szenarien viele Funktionen des
Tablets im Rahmen der Einsatzleitung ausprobiert,  wie z.B.
Wasserkarten, Kennzeichen-Abfrage, Rettungskarten,
Brandschutzpläne usw.
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Wartungsabend

Am 03.12.2025 fand der jährliche
Wartungsabend statt.  Alle Geräte wurden für
den Ernstfall geprüft,  getestet und auf den
neuesten Stand gebracht, damit alles weiterhin
sicher und einwandfrei läuft.

Jahresabschluss der Feuerwehrjugend

Am 22.12.2025 fand die Weihnachtstunde der Feuerwehrjugend statt.  Wir verbrachten
einen abwechslungsreichen und fröhlichen Nachmittag im Feuerwehrhaus. Beim
gemeinsamen Kekse backen sowie beim Mario Kart spielen kam der Spaß nicht zu kurz.
Als Höhepunkt durften sich die Jugendlichen über weihnachtliche Geschenke freuen.
Die Feier bildete einen gelungenen Abschluss des Feuerwehrjahres und sorgte für große
Begeisterung bei den Jugendlichen und Betreuern.



Feuerwehr-Weihnachtsfeier 2025

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier fand traditionell am 07.12.2025 statt.  Bei guter
Verpflegung durch „Christina’s Genuss Express“,  anregenden Gesprächen und
weihnachtlicher Stimmung ließen wir das vergangene Jahr gemeinsam Revue passieren.
Die Feier bot eine schöne Gelegenheit,  die Kameradschaft in unserer Feuerwehr weiter
zu pflegen.

Friedenslicht am 22.12.2025

An die Feuerwehren aus dem Abschnitt Haag am
Hausruck wurde das Friedenslicht im Feuerwehrhaus
der FF Wendling übergeben. Auch die Jugendgruppe
Rottenbach nahm an der feierlichen Übergabe mit
weihnachtlichem Rahmenprogramm teil.

Feuerwehr-Kinofilm „Alarm“

Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr
Aistersheim organisierten wir eine exklusive
Kinovorstellung des Dokumentarfilms „Alarm“. Der
Film von Judith Zedesar gewährte ei-nen
authentischen Einblick in den Alltag der Freiwilligen
Feuerwehr Wiener Neustadt – von Ausbildung und
Übungen bis hin zu realen Einsätzen. Neben
spannenden Eindrücken lieferte der Abend auch
wertvolle Impulse für zukünftige Übungs- und
Ausbildungsthemen und war geprägt von einer
kameradschaftlichen Atmosphäre.

Punschstand 2025

Am 30. Dezember veranstalteten wir unseren traditionellen Punschstand, der auch
heuer wieder auf großes Interesse stieß. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher
sorgten für eine stimmungsvolle Atmosphäre. Ein besonderes Highlight stellte der
Perchtenlauf dar, der mit seinen eindrucksvollen Darbietungen viele Gäste begeisterte.
Ein herzlicher Dank gilt allen Besucherinnen und Besuchern für ihr Kommen und die
Unterstützung der Feuerwehr.



Jahresbericht 2025

Mit 12.100 erfassten geleisteten Stunden hat unsere Feuerwehr ein arbeitsreiches und  
innovatives Jahr hinter sich. Das vergangene Jahr zählte 5 Brandeinsätze und 21
technische Einsätze, der Großteil der aufgebrachten Zeit fällt jedoch in die Bereiche
Jugendarbeit,  Organisation und Verwaltung, Einsatzvorbereitung durch Ausbildung
und Leistungsprüfungen sowie Übungen.

130. Vollversammlung der FF Rottenbach

Am 9. Jänner 2026 fand die 130. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Rottenbach im Hotel Mauernböck statt.

Als Ehrengäste konnten Bürgermeister Alois Stadlmayr, Abschnitts-
Feuerwehrkommandant Brandrat Sebastian Feischl,  Ehren-Brandrat Riedl Josef sowie
unsere Ehrendienstgradträger Ehren-Hauptbrandinspektor Schiller Josef,  Ehren-
Hauptbrandinspektor Rebhan-Glück Anton und Ehren-Amtswalter Anzenberger Kurt
begrüßt werden.
Weiters wurden der Feuerwehr-Seelsorger KonsR Mag. Konrad Enzenhofer sowie
seitens des Kameradschaftsbundes Horst Hamedinger begrüßt.

Nach der feierlichen Begrüßung, Einleitung und dem Bericht über das erfolgreiche Jahr
2025 durch den Kommandanten Wilflingseder Fabian folgten die Berichte des
Schriftführers Zauner Tobias, des Kassiers Anzengruber Hermann und der
Jugendbetreuerin Spanlang Simone.

Nach den ausführlichen Berichten der Feuerwehr Funktionäre wurden folgende
Angelobungen, Ehrungen und Verleihungen durchgeführt.

Oberndorfer Oliver vom Probefeuerwehrmann zum Feuerwehrmann 
Buchner Florian vom Probefeuerwehrmann zum Feuerwehrmann 
Grabner Tessa von der Probefeuerwehrfrau zur Feuerwehrfrau 
Höftberger Benedikt vom Feuerwehrmann zum Oberfeuerwehrmann 
Spanlang Simone von der Oberfeuerwehrfrau zur Hauptfeuerwehrfrau 
Rebhan-Glück Andreas vom Oberlöschmeister zum Hauptlöschmeister 
Roithmayr Daniel  vom Oberlöschmeister zum Hauptlöschmeister 
Zauner Tobias vom Oberlöschmeister zum Hauptlöschmeister 

Beförderungen

Verleihungen
Herrn Wilflingseder Fabian  wurde die Bezirksverdienstmedaille 3.  Stufe verliehen.
Herrn Zauner Tobias  wurde die Bezirksverdienstmedaille 3.  Stufe verliehen.
Herrn Rebhan-Glück Michael  wurde die Bezirksverdienstmedaille 3.  Stufe verliehen

Verleihung der Feuerwehr Jugend
Bereits vor der Vollversammlung stellte die Feuerwehrjugend um 17:00 ihr Können
noch-mals bei der Erprobung unter Beweis – die Ergebnisse wurden im Rahmen aller
Kamera-dinnen und Kameraden bei der Vollversammlung präsentiert:

3. Erprobung:
Heftberger Tobias

Hochreiner Maximilian
Pointner Stefan

Rebhan-Glück Leon
Karl Jana

Schaufler Sarah

4. Erprobung:
Hehenberger Simon

5. Erprobung:
Paunovic Sara



Angelobungen neuer Mitglieder 

      Zum Feuerwehrmann angelobt wurde Anzenberger David.

Alle Kameraden der Feuerwehr Rottenbach wünschen dir viel Erfolg, Spaß und
Gesundheit in deiner Feuerwehrkarriere!

Im Anschluss folgten Berichte des Feuerwehr-Seelsorger KonsR Mag. Konrad
Enzenhofer, des Abschnitts-Feuerwehrkommandanten und des Bürgermeisters.

Gratulation

Unser Kamerad Franz Arthofer feierte seinen
90. Geburtstag! Dieses beeindruckende
Jubiläum bot uns die Gelegenheit,  Dank und
Anerkennung für seine langjährige Treue und
Verbundenheit zur Feuerwehr auszusprechen.
Wir gratulieren nochmal herzlich!  



Einsatz – Bergung LKW 

Am 12.Jänner 2026 wurden wir um 20:31 Uhr zu
einer LKW-Bergung auf der B141 Rieder Straße
alarmiert.  Bei Kilometer 7,8 im Gemeindegebiet
Rottenbach geriet ein LKW in eine missliche Lage
und musste geborgen werden. Nach unserem
Eintreffen sicherten wir zuerst die Einsatzstelle ab
und regelten den Verkehr. Anschließend konnte
der LKW mit vereinten Kräften fachgerecht 
geborgen werden. Dank der guten Zusammenarbeit
aller Beteiligten verlief der Einsatz ruhig und ohne
besondere Vorkommnisse. 

Einsatz – PKW Brand im Freien 

Am 29.01.2026 wurden wir um13:19 Uhr zu einem
gemeldeten PKW-Brand auf der B141 Rieder Straße im
Bereich der Kreuzung Innernsee (Rottenbach) alarmiert.
Vor Ort stellte sich heraus, dass kein Fahrzeug in Brand
stand. Durch einen technischen Defekt kam es zu einem
Dieselaustritt,  der eine Rauchentwicklung verursachte.
Wir fingen den ausgetretenen Diesel auf bzw. banden ihn,
regelten den Verkehr und unterstützten das
Abschleppunternehmen. 

Übung Rettungs- und Sicherungsgeräte 

Am 28.01.2026 starteten wir mit unserer
ersten Monatsübung ins Jahr! Dabei haben
wir den Umgang mit Rettungs- und
Sicherungsgeräten wieder aufgefrischt.
Durch die praxisnahen Übungen konnten
wir unsere Abläufe optimal festigen. 



Einsatz – Brand LKW auf der A8 

Die Feuerwehr Rottenbach wurde am30.01.2026 um
13:36 Uhr zu einem LKW-Brand auf die A8 Richtung
Suben alarmiert.  Zwischen Auffahrt Haag am
Hausruck und Abfahrt Ried im Innkreis (km 48) geriet
ein LKW-Reifen am Pannenstreifen vermutlich
aufgrund eines technischen Defekts in Brand. Unsere
Aufgabe bestand in der Unterstützung der FF-Haag am
Hausruck, der Sicherstellung der Wasserversorgung
sowie der Absicherung der Einsatzstelle.  Durch das
rasche und koordinierte Vorgehen konnte der Brand
schnell unter Kontrolle gebracht werden. Die Bergung
des Fahrzeugs erfolgte durch ein Abschlep-
punternehmen in Zusammenarbeit mit dem ASFINAG-
Trafficmanager. Die Polizei war ebenfalls vor Ort.  Für
uns war der Einsatz nach kurzer Zeit wieder beendet. 

 
Atemschutzübung in Haag/H 

Am Mittwoch, den 04.02.2026 fand die Atemschutzübung
des Abschnittes Haag am Hausruck in der ehemaligen
Diskothek in Haag statt.  Auch die Feuerwehr Rottenbach
nahm mit einer TLFA-B-Besatzung inklusive
Atemschutztrupp teil.  Gemeinsam mit dem Atemschutz-
trupp erfolgte eine gleichzeitige Suche auf der linken
und rechten Seite des Gebäudes. Neben dem
Atemschutzeinsatz wurden die zwei Löschleitungen über
das TLFA-B 2000 abgesichert.  

Weitere Fotos und Informationen zu den Einsätzen, Übungen und
Veranstaltungen der FF Rottenbach finden Sie auf unserer Homepage unter

www.ff-rottenbach.at. 

Vorankündigung der FF Rottenbach

Wissenstest der Feuerwehrjugend am 7. März 2026 
Frühjahrsübung am 11. April 2026 
Maibaumaufstellen am 30. April 2026 
Florianimesse am 3. Mai 2026 
Maifest Blaulichtparty am 13. Mai 2026 
Maifest Frühschoppen am 14. Mai 2026 
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Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Der Arbeitskreis "Gesunde Gemeinde" lädt ein zum 

Fastensuppen-Sonntag 
am 22. März 2026

 

Von 09:15 bis 11:00 Uhr werden 

im Pfarrhof 
wieder köstliche Suppen angeboten. 

Es gibt auch die Möglichkeit die Suppe im Glas 

mitzunehmen! 

Die freiwilligen Spenden unserer Suppenmahlzeit kommen der Musikerjugend zu Gute! 

Hallo
Mein Name ist Nadine Stöttner und ich bin 42 Jahre alt.  Ich wohne in Rottenbach, bin
verheiratet und habe 2 Kinder. Derzeit arbeite ich als Krankenschwester in einer
Arztpraxis.  Seit 2023 bin ich Teil der Gesunden Gemeinde und mit 2026 habe ich die
Arbeitskreisleitung übernommen. Mir macht es sehr viel Spaß Vorträge, Workshops
und sportliche Veranstaltungen zu organisieren und mit den verschiedenen Vereinen
zusammenzuarbeiten.

Natürlich freuen wir uns immer, wenn jemand Interesse an unseren Aufgaben hat und
damit unser Team bereichert.

Ein riesiges Danke auch an Sabine für ihr großes Engagement der letzten Jahre.

Liebe Alle
Nach 10Jahren Arbeitskreisleitung darf ich an ALLE ,die mit mir viele Dinge
gemacht,gestaltet,  organisiert,  geholfen und mit kreativen Ideen inspiriert haben, ein
ganz herzliches DANKE sagen.

Es ist nicht immer leicht und auch nicht selbstverständlich, Ehrenamtlich für die
Gemeinschaft etwas zu tun. Deshalb schätzte und schätze ich die große Bereitschaft
meines Teams, das wir gemeinsam so manches Projekt gestalten und umsetzen konnten. 
Es war eine sehr schöne Zeit,  in der ich Erfahrungen sammeln und viel lernen durfte. 
Auch das lustige kam ned zu kurz. 

Jetzt bin ich froh und auch ein bisschen stolz es in junge motivierte Hände geben zu
können. 
Wünsche dir liebe Nadine/euch weiterhin viel Erfolg, Spaß und tolle Projekte. 
Sabine Groissböck 



Veranstaltungen‌
Hallo, mein Name ist  Bianca Sperl und lebe mit meiner
Familie  in Innernsee.
Ich bin im Direktvertrieb für  Lio‘s Kinderzimmer tätig und
biete eine liebevoll ausgewählte Auswahl an Spielwaren und
Büchern an. Eine persönliche Beratung liegt mir besonders am
Herzen – gerne unterstütze ich dich dabei,  passende Produkte
zu finden.
Bei Interesse oder Fragen freue ich mich über eine
Kontaktaufnahme:  Telefon: 0660 4940505
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So erhalten Sie den
Heizkostenzuschuss
in OÖ.
Von 16. März bis 15. Mai 2026
ist es möglich, den Heizkostenzuschuss
2025/26 online zu beantragen. 200 Euro

je Haushalt

Hauptwohnsitz in Oberösterreich
seit zumindest 1. März 2026

Sie leben alleine und haben 2025 nicht mehr
als 21.833 Euro brutto verdient
oder
Sie leben mit anderen Personen zusammen und
haben gemeinsam 2025 nicht mehr als 30.913 Euro
brutto verdient.

Sie stellen online zwischen 16. März 
und 15. Mai 2026 einen Antrag unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at/ 
heizkostenzuschuss
Bei Unterstützungs-Bedarf 
wenden Sie sich bitte an Ihr 
Wohnsitzgemeindeamt.

Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Soziales und Gesundheit, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz |
E-Mail: entlastung@ooe.gv.at
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